
06.01.25 Morgenmurli Om Shanti BapDada Madhuban

Essenz: Essenz: Geliebte Kinder, jedes eurer Worte sollte sehr lieblich und erstklassig sein. Der
Vater ist der Entferner des Leides und der Spender des Glücks. Gebt jedem Glück, so wie
der Vater es tut.

Frage: Auf welche Art solltet ihr dieses Wissen euren Freunden und Verwandten weitergeben?
Antwort: Sprecht mit euren Freunden und Verwandten sehr liebevoll, mit einem Lächeln und mit

viel Demut. Erklärt ihnen, dass dies derselbe Mahabharatkrieg ist. Rudras Opferfeuer des
Wissens wurde vom Vater erschaffen. Er sagt: Ich sage euch die Wahrheit. Ihr habt viele
Leben lang Anbetung praktiziert. Erst jetzt beginnt die Zeit dieses Wissens. Wann immer
ihr eine Gelegenheit habt, sprecht sehr taktvoll mit den Menschen. Schreitet weiterhin mit
viel Liebe für eure große Familie voran. Bereitet niemals jemandem Kummer.

Lied: Letztendlich ist der Tag gekommen, auf den wir so lange gewartet haben...

Om Shanti. Wenn so ein Lied gespielt wird, ist es gut, wenn ihr Kinder die Bedeutung versteht. Ihr
könnt sie innerhalb einer Sekunde herausfinden. Es gibt die ewige Uhr des Dramas. Auf dem
Anbetungsweg bitten die Menschen um das eine oder andere. Das ist so als ob es zu einer
Gerichtsverhandlung kommt, dann fragen die Menschen: „Wann wird die Anhörung/ Verhandlung
stattfinden? Wann werden wir aufgerufen, damit unser Fall geklärt werden kann?“ Ihr Kinder befindet
euch auch in so einem Fall. Was für ein Fall? Ravan hat euch viel Leid bereitet. Euer Fall wird vor das
Höchste Gericht gebracht. Die Menschen flehen immerfort: „Baba, komm und befreie uns vom Leid.“
Eure Anhörung wird bestimmt eines Tages stattfinden. Der Vater hört euch zu und Er kommt, dem
Drama gemäß, genau zur richtigen Zeit. Es kann nicht einmal eine Abweichung einer einzigen Sekunde
geben. Die ewige Uhr funktioniert sehr genau. Die Uhren, die ihr habt, gehen nicht so genau. Diese
Familie hier muss jede Aufgabe sorgfältig und genau ausführen. Sogar die Uhr muss sehr genau gehen.
Der Vater ist sehr akkurat. Die Anhörung wird auch sehr akkurat stattfinden. Er kommt in jedem
Kreislauf exakt zur Zeit des Zusammenflusses. Ihr Kinder seid also jetzt erhört worden und deshalb ist
Baba gekommen. Ihr erklärt dies alles jetzt auch euren Mitmenschen. Früher habt ihr nicht verstanden,
wer euch so unglücklich gemacht hat. Der Vater hat jetzt erklärt, dass Ravans Königreich mit dem
Kupfernen Zeitalter beginnt. Ihr wisst jetzt, dass Baba in jedem Kreislauf in der unbegrenzten Nacht des
Übergangs kommt. Es ist Shiv Baba, der in der unbegrenzten Nacht kommt. Es geht dabei nicht um Shri
Krishna. Der Vater, die Sonne des Wissens, kommt dann, wenn ihr Kinder in der Dunkelheit der
Unwissenheit schlaft, um euch in den Tag zu führen. Er sagt: Erinnert euch an Mich, denn ihr müsst
euch von unrein in rein verwandeln. Einzig der Vater ist der Läuterer. Er kann euch nur hören, wenn Er
kommt. Eure Anhörung findet jetzt statt. Der Vater sagt: Ich bin gekommen, um die Unreinen zu
reinigen. Ich zeige euch so einen leichten Weg, rein zu werden. Heutzutage besitzt die Wissenschaft
sehr große Macht. Atombomben verursachen großes Chaos. Durch die Kraft der Stille erlangt ihr
Kinder Sieg über die Wissenschaft. Stille wird auch „Yoga“ genannt. Ihr Seelen habt euch an euren
Vater erinnert und gesagt: „Baba, wenn Du kommst, können wir in unser Land der Stille gehen.“
Deshalb erlangt ihr Kinder durch eure Yogakraft, d.h. durch eure Kraft der Stille, Sieg über die
Wissenschaft. Ihr sammelt jetzt die Kraft der Stille an. Der Umbruch wird durch die Wissenschaft/
Technik stattfinden. Ihr erlangt Sieg durch die Stille. Jene, die auf physische Kräfte bauen, können die
Welt nicht erobern. Erwähnt diese Punkte in euren Ausstellungen. In Delhi kann viel Dienst stattfinden,



da Delhi die Hauptstadt ist. Es wird auch eure Hauptstadt sein. Delhi wird „Paristhan“, das Land der
Engel, genannt. Es gibt keine Festungen für die Pandavas. Die Menschen bauen Befestigungsanlagen,
um sich vor den Angriffen der Feinde zu schützen. Ihr benötigt keine Befestigungsanlagen. Ihr wisst,
dass ihr jetzt durch die Kraft der Stille euer eigenes Königreich etabliert. Die Menschen erleben
künstliche Stille, während eure Stille echt ist. Man sagt: „Die Kraft des Wissens und die Kraft der
Stille.“ Wissen bedeutet Studium. Ihr erhaltet Kraft durch dieses Studium. Ein Polizeikommissar hat so
viel Macht. All das sind materielle Dinge, die Leid verursachen. Eure Angelegenheiten sind allesamt
spiritueller Natur. Lasst die Worte, die aus eurem Munde kommen, so erstklassig und so lieblich sein,
dass diejenigen, die euch zuhören, glücklich werden. Der Vater entfernt das Leid und ist der Spender
des Glücks. Kinder, auch ihr solltet ebenso jeden glücklich machen. Bereitet auch eurer großen Familie
keinerlei Kummer. Verhaltet euch jedem gegenüber diszipliniert und den Älteren gegenüber mit sehr
viel Liebe. Lasst so liebliche, erstklassige Worte aus eurem Munde auftauchen, dass jeder, der sie hört,
glücklich wird. Sagt ihnen: „Shiv Baba sagt: Manmanabhav! Ich bin der Allerhöchste. Indem ihr euch
an Mich erinnert, werdet ihr von euren Sünden befreit.“ Sprecht sehr liebevoll mit ihnen. Wenn ein
älterer Bruder in eurer Nähe ist, sagt ihm: „Dadaji, Shiv Baba sagt: Erinnert euch an Mich.“ Shiv Baba,
der auch „Rudra“ genannt wird, hat dieses Opferfeuer des Wissens erschaffen. Ihr habt nie gehört, dass
Shri Krishna das Opferfeuer des Wissens erschaffen habe. Die Menschen sprechen nur von Rudras
Opferfeuer des Wissens. Rudra, Shiv Baba, hat dieses Opferfeuer des Wissens erschaffen. Er lehrt euch
jetzt dieses Wissen und Yoga, um euch zu ermöglichen, ein Königreich zu beanspruchen. Der Vater sagt
auch, dass Gott sagt: Erinnert euch ständig an Mich allein, weil jetzt für alle die letzten Augenblicke
gekommen sind.

Alle sind jetzt im Ruhestand und müssen nach Hause zurückkehren. Wenn jemand im Sterben liegt,
wird ihm gesagt, er solle sich an Gott erinnern. Gott selbst kommt hierher und sagt: Der Tod steht vor
eurer Tür. Niemand kann vor ihm gerettet werden. Der Vater kommt am Ende des Kreislaufs und sagt:
Kinder, erinnert euch an Mich und eure Sünden werden im Yogafeuer verbrannt werden. Es wird „Feuer
der Erinnerung“ genannt. Der Vater garantiert, dass eure Sünden in diesem Feuer der Erinnerung
verbrannt werden. Es gibt keinen anderen Weg, dass die Last eurer Vergehen beendet wird und ihr rein
werdet. Aufgrund der Last der Vergehen auf euren Schultern und weil Legierung in euch gemischt
wurde, hat das Gold eurer ursprünglichen Form jetzt nur noch neun Karat. Wenn es nur neunkarätiges
Gold ist, wird es „falsches/ unechtes Gold“ genannt. Wie kann es wieder 24-karätiges Gold werden?
Wie könnt ihr, die Seelen, rein werden? Einer reinen Seele wird auch reiner Schmuck gegeben. Redet
mit euren Freunden und Verwandten sehr liebevoll, mit einem Lächeln und mit viel Demut. Erklärt
ihnen, dass dies derselbe Mahabharatkrieg ist. Dieses Geschehen wird „Rudras Opferfeuer des
Wissens“ genannt. Uns wird jetzt vom Vater das Wissen über den Anfang, die Mitte und das Ende der
Welt gegeben. Ihr könnt es nirgendwo sonst erhalten. Ich sage euch die Wahrheit. Ihr habt viele Leben
lang Anbetung ausgeführt, aber jetzt ist die Zeit für den Beginn dieses Wissens gekommen. Anbetung
ist die Nacht und dieses Wissen ist der Tag. Im Goldenen Zeitalter gibt es keine Anbetung. Sprecht auf
taktvolle Art und Weise mit den Menschen, wann immer ihr dazu Gelegenheit habt. Bevor ihr einen
Wissenspfeil abschießt, zieht die Zeit und die Umstände in Betracht. Ihr benötigt viel Taktgefühl bei der
Vermittlung dieses Wissens. Baba zeigt jedem von euch verschiedene Methoden. Reinheit ist sehr gut.
Lakshmi und Narayan sind anbetungswürdig. Sie waren rein und anbetungswürdig. Dann wurden sie
unrein und selbst Anbeter. Es erscheint nicht richtig, dass reine Menschen unreine Menschen anbeten.
Einige vermeiden sogar jeglichen Umgang mit Unreinen. Die Vallabhacharis (eine Sekte der
Krishna-Anbeter) erlauben niemals jemandem, auch nur ihre Füße zu berühren. Sie glauben, Menschen



seien unrein. In den Tempeln wird nur den Brahmanenpriestern erlaubt, die Denkmäler der Gottheiten
zu berühren. Shudra-Menschen ist es verboten, die Statuen zu berühren. Nur den Brahmanenpriestern
wird erlaubt, sie zu baden usw. Niemand sonst darf dort hingehen. Der Unterschied ist so groß. Jene
Brahmanen werden durch einen Mutterleib geboren, während ihr, die wahren Brahmanen, durch das
gesprochene Wort geboren wurdet. Ihr könnt jenen Brahmanen sehr gut erklären, dass es zwei Arten
von Brahmanen gibt. Einerseits gibt es die mundgeborene Nachkommenschaft Prajapita Brahmas und
andererseits die Nachkommenschaft, die durch einen Mutterleib geboren wird. Die Brahmanen, welche
die durch das Wort geborene Nachkommenschaft Brahmas sind, werden als der oberste Haarknoten
(topknot) dargestellt. Wenn ein Opferfeuer entzündet wird, werden die Brahmanenpriester dafür
eingesetzt, es zu beaufsichtigen. Dieses Opferfeuer ist das Opferfeuer dieses Wissens. Euch Brahmanen
wird das Wissen gegeben und ihr werdet dann Gottheiten. Die verschiedenen Kasten sind euch erklärt
worden. Dienstfähige Kinder haben immer großes Interesse daran, Dienst zu tun. Wann immer es
irgendwo eine Ausstellung gibt, werden sie sofort dort hineilen. Sie spüren, dass sie dort hingehen
müssen, um diese Wissenspunkte zu erklären. Die Ausstellungen sind ein Weg, sehr schnell Bürger zu
erschaffen. Viele kommen von selbst. Deshalb werden kluge Seelen benötigt, die das Wissen klar
erklären können. Wenn jemand es nicht vollständig erklärt, werden die Menschen fragen: „Ist das das
ganze Wissen, über das die Brahma Kumaris verfügen?“ Das wäre schlechter Dienst. Deshalb braucht
ihr auch jemanden, der sehr aufmerksam diejenigen beobachtet, die in den Ausstellungen erklären.
Wenn eine wichtige Person kommt, sollte jemand mit ihr sprechen, der gut erklären kann. Diejenigen,
die nicht so klar erklären können, sollten ferngehalten werden. Es sollte jemand da sein, der sehr gut
den Überblick behält. Ladet auch die Mahatmas ein. Sagt ihnen einfach, dass Baba sagt: Ich bin Gott,
der Allerhöchste. Ich bin der Vater, der Schöpfer. Alle anderen sind Teil der Schöpfung. Ihr erhaltet eine
Erbschaft vom Vater. Was für eine Erbschaft kann wohl ein Bruder einem Bruder geben? Niemand
sonst ist in der Lage, euch die Erbschaft des Landes des Glücks zu geben. Nur der Vater kann euch
dieses Erbe geben. Nur Shiv Baba ist der Eine, der allen Seelen Erlösung gewährt. Denkt an Ihn. Er
kommt persönlich und erschafft das Goldene Zeitalter. Durch den Körper Brahmas erschafft Er den
Himmel. Die Menschen feiern Shiv Jayanti, den Geburtstag Shivas. Aber was hat Er getan? Alle haben
all das vergessen. Shiv Baba kommt, lehrt euch Raja Yoga und gibt euch eure Erbschaft. Bharat wurde
auch vor 5.000 Jahren zum Himmel. Es geht dabei nicht um hunderttausende von Jahren. Ihr habt jetzt
die Daten und Zeiten vorliegen. Niemand kann sie als falsch beweisen. Die neue und die alte Welt
müssen je eine Hälfte der Zeit dauern. Die Menschen behaupten, dass die Dauer des Goldenen
Zeitalters hunderttausende von Jahren betrage. Wäre das der Fall, dann könnte nichts genau berechnet
werden. Tatsächlich gibt es vier gleiche Teile der Swastika. Jedes Zeitalter dauert 1.250 Jahre. Man
kann das berechnen. Die Menschen kennen keine dieser Berechnungen. Deshalb werden sie als
„wertlos wie Muscheln“ bezeichnet. Der Vater macht euch jetzt so wertvoll wie Diamanten. Alle Seelen
sind zurzeit unrein und deshalb erinnern sie sich an Gott. Gott kommt und macht euch durch dieses
Wissen wunderschön. Kinder, Er schmückt euch mit diesen Wissensjuwelen. Schaut nur, was ihr in
Zukunft sein werdet. Was sind das Ziel und der Zweck eures Studiums? Habt ihr vergessen, wie Bharat
einst gekrönt war? Die Muslime raubten so viele Diamanten usw. aus dem Somnath-Tempel und
schmückten damit ihre Moscheen. Niemand könnte jetzt deren Wert schätzen. Es gab so viele große
Juwelen in den Kronen der Könige.

Einige hatten Juwelen, die Hunderttausend wert waren und andere hatten Juwelen, die 500.000 wert
waren. Heutzutage gibt es so viele künstliche Dinge. Das künstliche Glück dieser Welt ist nur ein paar
Pfennige wert und alles Übrige bringt Kummer und Leid. Deshalb sagen die Sannyasis, dass Glück wie



Krähenmist sei. Aus diesem Grund verlassen sie ihr Zuhause und ihren Arbeitsplatz, aber auch sie sind
jetzt vollständig unrein geworden. Sie haben jetzt einen Weg in die Städte gefunden, aber bei wem wollt
ihr euch darüber beklagen? Es gibt keine Könige oder Königinnen mehr. Niemand würde euch Gehör
schenken. Sie würden sagen, dass jeder seine eigene Meinung habe, dass sie tun könnten, was immer
sie tun möchten und dass diese Welt durch Gedanken erschaffen werde. Der Vater befähigt euch Kinder
jetzt, euch auf inkognito Weise anzustrengen. Ihr erfahrt so viel Glück. Alle anderen Religionen
expandieren am Ende. Dann gibt es Krieg und viele Konflikte. Ihr bleibt drei Viertel des Kreislaufs
glücklich. Deshalb sagt der Vater, dass euer Gottheitendharma euch so viel Glück gibt. Ich mache euch
zu Meistern der Welt. Kein anderer Religionsgründer gründet ein Königreich. Sie gewähren niemandem
Erlösung. Sie kommen nur, um ihre eigene Religion zu gründen. Wenn sie selbst am Ende vollständig
unrein geworden sind, muss der Vater kommen, um sie vollständig satopradhan zu machen. Tausende
von Menschen kommen hierher, aber sie verstehen nichts. Einige Kinder schreiben an Baba, dass
jemand Gyan sehr gut verstanden habe und sehr gut sei. Baba sagt: Er hat nichts verstanden. Wenn er
verstanden hätte, dass Baba gekommen ist, um uns zu Meistern der Welt zu machen, wäre er total
begeistert und würde sich augenblicklich eine Fahrkarte kaufen und hierhereilen. Ihr müsst jedoch ein
Empfehlungsschreiben von eurem Lehrer haben, wenn ihr kommt, um den Vater zu treffen. Wenn ihr
den Vater einmal erkannt habt, kann euch nichts mehr davon abhalten, zu kommen, um Ihn zu treffen.
Ihr habt dann große Begeisterung. Wer auf diese Weise begeistert ist, ist innerlich sehr glücklich. Der
Intellekt wandert dann nicht zu Freunden oder Verwandten. Der Intellekt von vielen unter euch wandert
jedoch immerzu ziellos umher. Während ihr Zuhause bei eurer Familie lebt, bleibt so rein wie eine
Lotosblume und bleibt in Erinnerung an den Vater. Das ist sehr leicht. Bleibt so viel wie möglich in
Erinnerung an den Vater. Ihr könnt euch von eurer Arbeit frei nehmen. Nehmt euch ein paar Tage frei
und geht auf die Pilgerreise der Erinnerung. Um in Erinnerung zu sitzen, denkt immer wieder: Ich
werde geistig fasten und nur die Erinnerung an den Vater aufrechthalten. Ihr sammelt dann so viel an.
Auch eure Sünden werden allesamt gelöscht. Es geht jetzt darum, durch Erinnerung an den Vater
vollständig rein zu werden. Niemand kann während des gesamten Tages in Erinnerung bleiben. Maya
erschafft bestimmt Hindernisse. Trotzdem ist es genau diese Anstrengung, die euch zum Sieg führt.
Denkt: „Heute werde ich mich den ganzen Tag in den Garten setzen und mich einfach nur an den Vater
erinnern. Sogar während ich esse, werde ich in Erinnerung bleiben.“ Es erfordert Anstrengungen. Wir
müssen jetzt ganz bestimmt rein werden. Setzt euch dafür ein und zeigt auch anderen den Weg. Die
Abzeichen sind dafür sehr gut. Wenn ihr auf der Straße miteinander sprecht, werden viele
stehenbleiben, um euch zuzuhören. Der Vater sagt: Erinnert euch an Mich! Haben sie einmal diese
Botschaft erhalten, seid ihr frei von Verantwortung. Achcha.

Den lieblichsten, geliebten, lange verlorenen und jetzt wiedergefundenen Kindern, Liebe und Grüße und
Guten Morgen von der Mutter, dem Vater, BapDada. Der Spirituelle Vater sagt Namaste zu den
spirituellen Kindern.

Essenz für die Verinnerlichung:

1. Nehmt euch von eurer Arbeit frei und legt das Gelübde ab, in Erinnerung zu bleiben. Um Sieg über
Maya zu erlangen, seid bestrebt, in Erinnerung zu bleiben.

2. Dient euren Freunden und Verwandten sehr liebevoll, mit einem Lächeln und mit viel Demut. Erlaubt
eurem Intellekt jedoch nicht, immer wieder an sie zu denken. Stellt jedem mit sehr viel Liebe den Vater
vor.



Segen: Möget ihr Visionen gewährende Abbilder sein und wo immer ihr geht und steht, Visionen
eurer Engelsform geben.
Wenn Brahma am Anfang irgendwo herging, „verschwand“ er und Shri Krishna tauchte
auf. Diese Vision veranlasste die Menschen, allem zu entsagen. Ermöglicht jetzt, dass
Dienst mit solchen Visionen stattfindet. Wenn sie durch eine Vision etwas erlangt haben,
werden sie nicht abwarten können, bis sie auch so geworden sind und deshalb müsst ihr
jetzt Visionen eurer Engelsform verbreiten, die sich bewegen und herumgehen. Viele
halten Vorträge (bhasan), aber ihr müsst zu denen werden, die Erfahrungen (Bhaasna)
vermitteln. Die Menschen werden spüren, dass ihr diejenigen seid, die zu Gott gehören.

Slogan: Erfahrt stets spirituelle Freude und ihr werdet niemals irritiert sein.
 

*** O M S H A N T I ***

Verrichtet den Dienst, durch euren kraftvollen Geist Sakaash zu geben

Sorgt jetzt dafür, dass die guten Wünsche eures Herzens bei allen Seelen ankommen. Offenbart die
Kraft der Stille. Jedes Brahmanenkind besitzt die Kraft der Stille. Lasst diese Kraft einfach in eurem
Geist und eurem Körper auftauchen. Lasst die Gedanken in eurem Geist innerhalb einer Sekunde
konzentriert sein und die Schwingungen der Kraft der Stille werden sich weiterhin automatisch in der
Atmosphäre verbreiten.


